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ÖFFENTLICHE AUSLEGUNG 

des Bebauungsplanes Nr. Nr. 35.3 

"Eggenkamp Süd, Teil 1", 2. Änderung 

Aufgrund des Beschlusses des Ausschusses für Stadtentwicklung und Umwelt der Stadt Greven 

vom 21.09.2017 wird der Entwurf des o. g. Bebauungsplanes mit der Begründung als Bebauungs-

plan der Innenentwicklung gemäß § 13 a Abs. 2 Nr. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) i. V. m. § 3 Abs. 

2 und § 4a Abs. 3 BauGB in der derzeit gültigen Fassung erneut öffentlich ausgelegt. 

Die Unterlagen liegen in der Zeit 

 vom 15.04.2022 bis 09.05.2022 einschl. 

im Rathaus der Stadt Greven, Fachbereich Stadtentwicklung, Rathausstraße 6, 48268 Greven, wäh-

rend der Dienststunden zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. 

 

Der Zugang zum Rathaus ist aufgrund der Coronavirus-Pandemie nur nach vorheriger Terminver-

einbarung möglich. Möglicherweise erfolgt im Zeitraum der öffentlichen Auslegung aber auch wie-

der die allgemeine Öffnung des Rathauses. 

Termine können mit dem Fachdienst Stadtplanung per E-Mail (stadtplanung@stadt-greven.de) o-

der telefonisch (02571/920-599) vereinbart werden. Eine persönliche Einsichtnahme wird in jedem 

Fall ermöglicht.  

Die Unterlagen sind außerdem zusätzlich unter www.o-sp.de/greven im Planungsportal der Stadt 

Greven einsehbar. 

Das Planverfahren hat folgende Zielsetzung: 

Durch die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 35.3 „Eggenkamp Süd“, Teil 1 sollen weitere 

Gewerbeflächen geschaffen werden. Die bisherige Festsetzung von Flächen für die Landwirt-

schaft wird zur Sicherung der Entwicklung der Gewerbebetriebe geändert in Flächen für eine ge-

werbliche Nutzung. Damit entsprechen die Festsetzungen des Bebauungsplans den Darstellun-

gen des Flächennutzungsplans. 
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Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB und die nach § 3 Abs. 2 

Satz 1 auszulegenden Unterlagen können auch auf der Homepage der Stadt Greven unter  

https://www.o-sp.de/greven/ sowie über www.bauleitplanung.nrw.de innerhalb des oben angege-

benen Zeitraums eingesehen werden. 

Während der Auslegungsfrist können von der Öffentlichkeit Stellungnahmen zu dem Bebauungs-

plan abgegeben werden. Auf der Grundlage des § 4a Abs. 3 BauGB wird bestimmt, dass Stel-

lungnahmen nur zu den geänderten oder ergänzten Teilen des Bebauungsplanes abgegeben 

werden können. 

 

Im Wesentlichen geändert oder ergänzt wurden: 

 

1. In der Planzeichnung  

 Nachrichtliche Übernahme der Anbauverbots-/ Anbaubeschränkungszone zur B 481 

 Ergänzung der textlichen Festsetzung Nr. 4.2 um weitere Beachtungsaspekte 

 Ergänzung der textlichen Festsetzung Nr. 6 um außerhalb der überbaubaren Grundstücks-

flächen zulässige Einfriedigungen 

 Ergänzung der Hinweise Nr. 5 – 9 (Turmfalke/ Teich/ Werbeanlagen/ Straßenabschirmung/ 

Starkregen) 

 Änderung der Festsetzung Nr. 1 (gem. BauO NRW) hinsichtlich Einfriedigungshöhe 

2. Begründung 

Die Begründung wurde unter I Nr. 11 um Ausführungen zum Hochwasserschutz ergänzt. 

3. Umweltbezogene Informationen 

Ausgelegt wurde versehentlich der Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag zum Bebauungsplan Nr. 

35.3 „Eggenkamp Süd Teil 1“, 2. Änderung, des Planungsbüros Hahm GmbH, bearbeitet durch 

das Büro BIO CONSULT, vom 12.08.2019. Der Fachbeitrag wurde überarbeitet. Öffentlich ausge-

legt wird der überarbeitete Fachbeitrag vom 21.03.2021. 

 

Die Stellungnahmen können auch per Email an stadtplanung@stadt-greven.de übermittelt werden. 

Die Abgrenzung des Geltungsbereiches ist aus dem Übersichtsplan ersichtlich, der zusammen mit 

dieser Bekanntmachung veröffentlicht wird. 

Hinweis gem. § 3 Abs. 2 Satz 2 Halbsatz 2 BauGB: 

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bebau-

ungsplan unberücksichtigt bleiben. 

48268 Greven, den 06.04.2022  

 

 

gez.  

Dietrich Aden 

Bürgermeister 

https://www.o-sp.de/greven/
http://www.bauleitplanung.nrw.de/
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Öffentliche Bekanntmachung einer Inverzugsetzung  

 
Gegen Herrn Arthur Jaloba, zuletzt wohnhaft unbekannt, vermutlich im Ausland, ist eine Inverzugset-

zung des Bürgermeisters der Stadt Greven vom 07.04.2022 (Az.: 301178/UVG-KU) ergangen.  

 

Die Inverzugsetzung kann von der Empfangsberechtigten in der Stadtverwaltung, Rathaus-

straße 6, Zimmer A 208 während der allgemeinen Dienststunden eingesehen bzw. abgeholt 

werden.  

 

Die Inverzugsetzung wird gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW durch öffentliche Bekanntma-

chung dieser Benachrichtigung im Amtsblatt der Stadt Greven zugestellt. Sie gilt als zugestellt, wenn 

seit der Bekanntmachung im Amtsblatt zwei Wochen vergangen sind.  

 

Mit dem Tag der Zustellung besteht die Möglichkeit, dass Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren 

Ablauf Rechtsverluste drohen.  

 

 

Greven, 07.04.2022                Stadt Greven 

                                                                                             Der Bürgermeister 

                                                                                              

 

                                                                                             gez.  

                                                                                             Dietrich Aden 
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Öffentliche Bekanntmachung einer Inverzugsetzung  

 

Gegen Herrn Mariusz Skalinski, die letzte bekannte Anschrift lautet Osina Wielka 64a in 57-220 Zie-

bice / Polen, ist eine Inverzugsetzung des Bürgermeisters der Stadt Greven vom 19.11.2020 (Az.: 

30300770/UVG-KU) ergangen.  

 

Die Inverzugsetzung kann von der Empfangsberechtigten in der Stadtverwaltung, Rathausstraße 6, 

Zimmer A 208 während der allgemeinen Dienststunden eingesehen bzw. abgeholt werden.  

 

Die Inverzugsetzung wird gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW durch öffentliche Bekanntma-

chung dieser Benachrichtigung im Amtsblatt der Stadt Greven zugestellt. Sie gilt als zugestellt, 

wenn seit der Bekanntmachung im Amtsblatt zwei Wochen vergangen sind.  

 

Mit dem Tag der Zustellung besteht die Möglichkeit, dass Fristen in Gang gesetzt werden, nach de-

ren Ablauf Rechtsverluste drohen.  

 

Greven, 07.04.2022                Stadt Greven 

                                                                                             Der Bürgermeister 

                                                                                              

 

                                                                                             gez.  

                                                                                             Dietrich Aden 
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Öffentliche Bekanntmachung eines Bescheides  

 
Gegen Nedas Marcisauskas, zuletzt wohnhaft in 48268 Greven, Zur Friedrichsburg 12, ist ein Be-

scheid des Bürgermeisters der Stadt Greven vom 06.04.2022 (Az.: 5120-779210/12HE) ergangen.  

 

Der Bescheid kann von der Empfangsberechtigten in der Stadtverwaltung, Rathausstraße 6, Zimmer 

B213     während der allgemeinen Dienststunden eingesehen bzw. abgeholt werden.  

 

Der Bescheid wird gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW durch öffentliche Bekanntmachung 

dieser Benachrichtigung im Amtsblatt der Stadt Greven zugestellt. Sie gilt als zugestellt, wenn seit 

der Bekanntmachung im Amtsblatt zwei Wochen vergangen sind.  

 

Mit dem Tag der Zustellung besteht die Möglichkeit, dass Fristen in Gang gesetzt werden, nach de-

ren Ablauf Rechtsverluste drohen.  

 

 

 

 

Greven, 07.04.2022                Stadt Greven 

                                                                                             Der Bürgermeister 

                                                                                              

 

                                                                                             gez.  

                                                                                             Dietrich Aden 
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AUFSTELLUNGSBESCHLUSS 

der 31. Änderung 

des Flächennutzungsplanes der Stadt Greven 

für die Erweiterung der Firma Schumacher Packaging 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung der Stadt Greven hat in seiner Sitzung am 31.03.2022 gemäß § 

2 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) die Aufstellung der oben genannten Änderung des Flächen-

nutzungsplanes der Stadt Greven beschlossen. 

In der gleichen Sitzung wurde zuvor der Aufstellungsbeschluss vom 25.03.2021 für die 31. Ände-

rung des Flächennutzungsplanes aufgehoben, da sich der räumliche Geltungsbereich mittlerweile 

geändert hat und durch einen Teilbereich ergänzt wurde. 

 

Hiermit wird bestätigt, dass in dem Verfahren vor der Bekanntmachung des Bebauungsplanes nach 

Absatz 1 und 2 des § 2 der Bekanntmachungsverordnung (BekanntmVO) in der derzeit gültigen Fas-

sung verfahren worden ist. 

Die Bekanntmachung des Beschlusses zur Aufstellung der Änderung des Flächennutzungsplanes 

wird angeordnet und hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

 

Der Beschluss lautet wie folgt: 

„I. Beschluss zur Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses vom 25.03.2021 

Der im Ausschuss für Stadtentwicklung gefasste Aufstellungsbeschluss zur 31. Änderung des 

Flächennutzungsplanes für die Erweiterung der Firma Schumacher Packaging vom 25.03.2021 

wird aufgehoben. 

II. Beschluss der Aufstellung der 31. Änderung des Flächennutzungsplanes 

Die Aufstellung der 31. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Greven wird beschlos-

sen. Der Änderungsbereich ist aus dem beigefügten Übersichtsplan ersichtlich. Der Übersichts-

plan ist Bestandteil des Beschlusses. 

III. Beschluss der Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 BauGB 
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Die Verwaltung wird beauftragt, die Öffentlichkeitsbeteiligung nach den Vorschriften des Bau-

gesetzbuches durchzuführen. 

IV. Beschluss der Beteiligung der Behörden gem. § 4 BauGB 

Die Verwaltung wird beauftragt, die Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 

Belange nach den Vorschriften des Baugesetzbuches durchzuführen.“ 

 

Das Planverfahren hat folgende Zielsetzung: 

Planungsanlass der Aufstellung der 31. Änderung des Flächennutzungsplanes ist der kontinuierliche 

Ausbau und die Erweiterung der Firma Schumacher Packaging im AirportPark FMO. Durch die 31. 

Änderung des Flächennutzungsplanes wird eine kleinräumige Erweiterung des bestehenden Baufel-

des in südlicher Richtung vorbereitet und es wird eine Retentionsfläche für Regenwasserbeseitigung 

geschaffen. Innerhalb der nordwestlichen Teilfläche der Änderung werden der Firma Schumacher 

Packaging weitere Erweiterungsoptionen ermöglicht indem die Trasse der Otto-Lilienthal-Straße ver-

legt wird. Diese Verlegung der Verkehrstrasse ermöglicht zum einerseits räumlich optimierte Gewer-

begebietsflächen und andererseits einen gradlinigeren Straßenverlauf. 

Die Abgrenzung des Geltungsbereiches ist aus dem zusammen mit dieser Bekanntmachung veröf-

fentlichten Übersichtsplan ersichtlich. 

48268 Greven, den 07.04.2022  

 

 

gez.  

Dietrich Aden 

Bürgermeister 
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BEKANNTMACHUNG 

des Satzungsbeschlusses zum Bebauungsplan  

Nr. 5.12 „Marien-Carrée“ 

 

Satzungsbeschluss: 

Der Rat der Stadt Greven hat in seiner Sitzung am 06.04.2022 auf der Grundlage der §§ 7 und 41 

der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) in der derzeit gültigen Fassung 

und gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der derzeit gültigen Fassung folgenden Be-

schluss gefasst: 

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 5.12 „Marien-Carrée“ wird gem. § 10 BauGB als Satzung 

beschlossen. 

Das Planverfahren hat folgende Zielsetzung: 

Durch die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 5.12 sollen im Bereich der 

Marien-Kirche die planungsrechtlichen Voraussetzungen für eine neue verträgliche und anspre-

chende Folgenutzung mit der Zielrichtung Wohnen geschaffen werden. Gleichzeitig soll die südlich 

des Kirchengebäudes vorhandene Freifläche mit dem Pfarrheim Haus Liudger in den Planbereich 

eingebracht und mit Gebäudeeinheiten für Wohnzwecke konzipiert werden. 

Gem. § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung (BekanntmVO) in der derzeit gültigen Fassung wird 

hiermit bestätigt, dass der Wortlaut des vorstehenden Satzungsbeschlusses mit dem Ratsbeschluss 

vom 06.04.2022 übereinstimmt und dass in dem Verfahren vor der Bekanntmachung des Bebau-

ungsplanes nach § 2 Abs. 1 und 2 BekanntmVO verfahren worden ist. 
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48268 Greven, den 07.04.2022 

 

gez.  

Dietrich Aden  

Bürgermeister 

 

Bekanntmachungsanordnung: 

Gem. § 2 Abs. 3 BekanntmVO wird die Bekanntmachung des Beschlusses des Bebauungsplanes 

hiermit angeordnet. Der Beschluss des Bebauungsplanes als Satzung wird hiermit gemäß § 10 Abs. 

3 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt der o. a. Bebauungsplan in 

Kraft. 

Die Abgrenzung des Geltungsbereiches ist aus dem beigefügten Übersichtsplan ersichtlich. 

Der Bebauungsplan kann während der Dienststunden bei der Stadtverwaltung Greven, Rathaus-

str. 6, 48268 Greven, Fachbereich Stadtentwicklung, von jedermann eingesehen werden. Über den 

Inhalt des Bebauungsplanes wird auf Verlangen jedermann Auskunft gegeben.  

Ergänzend dazu kann der rechtskräftige Bebauungsplan mit der Begründung auch im Internet un-

ter https://www.o-sp.de/greven/ eingesehen werden. 

Hinweise: 

Auf die Rechtsfolgen der nachstehenden Bestimmungen des Baugesetzbuches (BauGB) und der 

Gemeindeordnung (GO NW) wird hingewiesen: 

§ 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB 

Der Flächennutzungsplan wird im Wege der Berichtigung angepasst. 

§ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 

„(3) Der Entschädigungsberechtigte kann Entschädigung verlangen, wenn die in den §§ 39 bis 42 

BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit des Anspruchs 

dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der Entschädigung schriftlich bei dem Entschädigungs-

pflichtigen beantragt.“ 

„(4) Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Ka-

lenderjahrs, in dem die in Absatz 3 Satz 1 bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fäl-

ligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.“ 

https://www.o-sp.de/greven/
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§ 215 Abs. 1 BauGB 

„(1) Unbeachtlich werden 

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfah-

rens- und Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das 

Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplans oder der Sat-

zung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachver-

halts geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2 a be-

achtlich sind.“ 

§ 7 Abs. 6 Satz 1 GO NW 

„(6) Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes kann gegen Satzungen, 

sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf von sechs Monaten 

seit ihrer Verkündigung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde 

nicht durchgeführt, 

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist nicht ord-

nungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die ver-

letzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.“ 

48268 Greven, den 07.04.2022  

 

 

 

gez.  

Dietrich Aden  

Bürgermeister  



158   Amtsblatt Stadt Greven 9/2022 

 

 


